
subjektiven Be5chweif_deii wie in den „ubermmltszerten

zu'r—_ Psychogenese vier klimakterischen Beschwerden.?

Prof'Dr._'med. Hermann Knaus, Wieh_:' ‘» '

Da1ch in" meinem Leben keine Gelegenheit hätte, Be-

obachtungen über den' Verla11f des weiblichen Klimak—"

Storungen»Vorw1egend eine Folgeerschéinung' uns'erer

Physwiog1e der weiblichen Sex‘uaiho‘rinone muß ich aber

,1ne1ne Skepsis gegenüber" der Behauptung zum Aus.-

druck bringen, daß der Ansfall der Funktion der weib-

11_h‘en Kei1„ndrüseh bei den Frauen der' NaturVölker Viel.

el"c'e_r'1e1 d1e Uns geläufigen Störungen auslösen soll.

r__ experimentellen Physiologie die Möglichkeit, die

ltherapeuüsch vollzogene‘ Aus'schältung der Ovarialfunk-

1011"111 deren Wirkung auf das kö1pe11icb€ und psychi—

e Befinden“ zu studieren, und wissen daher seit lan—

1c_h rn nichts von dem natürlich eintretenden unter-

ph11‘:_5111‚an11é ’Bliich, 'P1duensp'ital B__asel-'Städtz

ie Menopause sind horm0nal nc_;>d1 weitgehendunge-

.lart Sowohl für den Menscheri wie für das Tier finden
,i‘cihf‘ in der Literatur _widersprecbende Angaben iiber

Die _U’m'ffagei «*g* '

teri1'i‘ms bei Naturvölkerh iind anderen Rassen anzu-‘—

stellen, bin ich verstandhcherwe15e nicht in der Lage zu »

erklaren daß die klifi1aktefischen Beschwerden und“

tZ1V1lisatlon seie'n.Als Mitlä11fe1 in der Erfors€hün'g der __

'r_i_Gynakolo<7en haben nämlich als Oper-äteurra wiein

em,daß es ein postbperatives Klimaki'erium gibt, das "

di idet.Dabe1 erhalten wir bei der Hysterektomie, die

Das Altern der Göriaden, also daS 'Klimakteriu'm „und

DIE UMFRAGE

z..., Psychogen'ese kliniakieriécher Beschwerden 1*

DieAus$angsfmgen Verläuft alas w'eibliehé Kli1nakierium bei anderenVölkern und Rassen mit den gleichéii‘ "

Ländern? Die klimakterische'n Beschwerden iind Stö-

rungen die bei uns häufig sind, „schienen den russischen Frauen (die wir im Kriege zu"untersuchen hatten) weit—'
r——

hin" unbekannt zii, sein.. Rüs$isthe Aethe berichteten, daß Solche Syndrome wie bei uns Selten seien. Nach

meinen Beobachturigén ist alié hormonelle Urris„_tellufig der Ruckb11dungs;ahre kaum jemals die einzige oder gar

entschezdenole Ursache der klimdkteris'chen Störun3€n„Sie marii'festieren sich -— bei so'rgfiiltiger Analyse — biel—

_mekr erst unter séeli$chen Konfliktsiiizationen, persönlichen Düuerspannungen, verfehlten Einstellungen zur,

qztuatzon der erréithten Lebensstufe und Zum Lebensalter. Sie sind ‚daher auch mit. Psychotherapie besser _'zu be-_ _ „

herrschen als mit Sedierung imßl_ hofmbneller Behandlung, dié symp'tomati5ch'e „Kriick'en” bleibén. Wenri diese

E1fahmngen Zutrefien, müßte das' Klimäkterium bei Frauen Zivilisat'orisch urlverdor_bener „Nafurvolker wahr—‘_

ccheznlzch viel störu'ngsfreier verlaufen als bei uns. Was ist dariiber bekannt? Gibt es gründliche Unteis-uchungen ‘„

_ wegen» einer Myoma’tosis oder Metropäthia uteri 'o'f't ' '

. „auch bei relativ jungen Frauen durchgeführt werden' _

‘ muß, die OVarien, um dieses art€fizielle Klimakte1iurri-fw

nich? vorzeitig auszulösén. Diese Rucks1cbt _ube ich „mich

bei jenen] jungen Frauen, die ich wegen eines Ca. colli „

uteri radikal öperié1e, umsie vor diesen p”ostoperati%fl‚_ '

_ Ausfallserschemungen zu beWahren. DäSselbe gilt' fiir“_. »

die Anwend11ng der Röntgehbe'strahhng, die bei jün-_f ' -Ä

._geren Frauen nur dann verantwortet werden kann, '

wenn für sie eine ab901ute ‚Indikation Vofliégi. Nach

„diesen Erfahrungen und Beobachtungen iiber dieVor— _ __

_ rangstelluhg der weiblichen Sexualhormonefür das

körperliche und psychiséhe Befinden der Frauen V01 und , ‘. " _

nach dern Eintritf in das posttherapeut1scbe oder spon-—J„Q

tan eintretende Klimakteriurri finde ich es geradezu ,

absu1d, die Sedierung‘; und hormoneile' Behandlung der

an klimakterischen Be$chwerdeh leidenden Fra11en als“. _ "

symptomati5c'he Krück_en zube2eichnen.

'Anschr. d. 'Vér'f: Wiia_ni, Stadwngasse _6_. »:.

‚das Problem. 80 Wird z. B.‘däs Vo1kommen einer '

Menopaüse beim Tier teils angenommen, teils geleug-"_‘ .

net. Psychölogische Beobachtungen über das alternde‘ _ ‘

Tier liegen, /SOWeit uns bekann't,ka11m V01.Wenn mich ’ ' '
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